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LOGISTIK & VERLADER

Kabel Deutschland (KDG) will die 
Zusammenarbeit mit dem Fachhan-
del weiter ausbauen. Dafür arbeitet 
das Unternehmen seit dem 1. August 
mit der aetka Communication Center 
AG als Vertriebspartner zusammen. 
Durch die Kooperation mit der bun-
desweit tätigen Handelskette strebt 
Kabel Deutschland eine effi zientere 
Vermarktung ihrer Produktkombina-
tion Kabel, Internet und Telefon an.

In den vergangenen Monaten hat 
der Kabelnetzbetreiber nach eigenen 
Angaben ein maßgeschneidertes Pro-
gramm für Fachhandelspartner auf-
gesetzt. Durch die Partnerschaft mit 
aetka verstärkt das Unternehmen nun 
ihr vertriebliches Engagement. „Durch 
das Netzwerk von aetka wollen wir die 
Produkte noch mehr Kunden zugäng-
lich machen“, sagt Dr. Marc Mikulcik, 
Direktor Retail bei Kabel Deutschland.

Zentrale Logistik. Zum aetka-Netz-
werk gehören bundesweit mehr als 
2000 Fachhändler. Diese sind auf 
Grund einer zentralen Logistik in der 
Lage, ihre Kunden schnell und umfas-
send zu bedienen. Die aetka Commu-
nication Center AG bietet ein so ge-
nanntes „Rackjobbing“ an. Die Dienst-
leistung umfasst die regelmäßige Be-
stückung der Regale. Eine Anbindung 
an das aetka-Warenwirtschaftssystem 
easy fi lius ist möglich. Damit können 
die Partner den Bestellvorgang und die 

Artikeldatenpfl ege vereinfachen, ver-
spricht der Anbieter. Das Sortiment 
wird somit über die Bedarfe aktuell 
aufgefüllt. 

Aetka-Händler können ihre Pro-
duktpalette künftig um das Mulitme-
dia-Angebot von Kabel Deutschland – 
digitales Fernsehen, Internet und Te-
lefon über das TV-Kabel – erweitern. 
Laut Kabelnetzbetreiber profi tieren 
sie dabei von einem neu aufgelegten 
Provisionsmodell.

Weitere Vertriebspartner. Das Kon-
zept des zweistufi gen Vertriebs setzt 
Kabel Deutschland derzeit konse-
quent fort. So kooperiert das Unter-
nehmen seit kurzem mit einem wei-
teren wichtigen Vertriebspartner, 
der municall new communication 
GmbH. Mit weiteren Distributoren 
und Fachhändlern fi nden derzeit Ge-
spräche über eine Zusammenarbeit 
statt. DVZ 4.8.2007 (rok)

 www.kabeldeutschland.de

KDG kooperiert mit aetka
Kabelnetzbetreiber erneuert Distribution für Fachhandelspartner

Technischer Service von Kabel Deutschland im Einsatz.
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Wal-Mart in Vertrieb 
von real integriert

Handelslogistik Die Integration der 
deutschen Wal-Mart-Standorte in 
das Vertriebsnetz der real-SB-Wa-
renhaus GmbH ist wie geplant zum 
31. Juli 2007 abgeschlossen worden. 
Dies teilte die Metro Group in dieser 
Woche mit. In acht Monaten hat real 
etwa 70 Märkte und damit mehr als 
80 Prozent der im Juli 2006 durch die 
Metro Group übernommenen 85 Wal-
Mart-Supercenter integriert. Als letz-
ter Schritt wurden die Verwaltungs-
bereiche der beiden Zentralstandorte 
am Hauptsitz der real-SB-Warenhaus 
GmbH in Mönchengladbach zusam-
mengeführt.

Anfang des Jahres hatte Metro 
auch die Post-Tochter SCM übernom-
men, die für Wal-Mart die Logistik er-
ledigte. Dazu gehört auch ein Frische-
lager in Bingen, das die MGL Metro 
Group Logistics (MGL) weiterführt. 
Metro steuert die Transporte über die 
Beschaffungslogistik direkt von den 
Lieferanten zu den Läden oder ver-
sorgt die Standorte über die Lager 
der MGL. Ein weiteres SCM-Lager in 
Kempen wurde geschlossen, ein Tro-
ckenlager in Bingen weitervermietet.

Die real-SB-Warenhaus GmbH be-
treibt die Einzelhandels-Vertriebs-
marken „real“ und „Extra“. Unter der 
Marke „real“ wurden Ende Juli 2007 
432 großfl ächige SB-Warenhäuser in 
Deutschland, Polen, Rumänien, der 
Türkei und der Russischen Födera-
tion geführt. DVZ 4.8.2007 (rok)

 www.metrogroup.de

Siemens erweitert 
RFID-Palette

Identifi kationstechnik Auf Basis des 
Psion Teklogix Handheldterminals 
Workabout bietet Siemens Automation 
and Drives (A&D) einen neuen RFID-
fähigen Handheld-Computer an. Das 
Gerät namens Simatic RF 310M liest 
sämtliche RF300-Datenspeicher und 
beschreibt sie. Siemens A&D erweitert 
damit die Produktreihe um ein nach 
Schutzart IP 54 standardisiertes Gerät 
für den Einsatz im Logistikbereich.

Das Handheldterminal besteht aus 
zwei Komponenten. Den zur diesjähri-
gen „transport logistic“ Messe in Mün-
chen vorgestellten Workabout Pro von 
Psion Teklogix hat Siemens A&D mit 
einer Schreib-/Leseeinheit für RFID-
Tags erweitert. Die erfassten Daten 
speichert das Gerät im internen Spei-
cher. Später lassen sich die Informati-
onen über USB, Bluetooth oder WLAN 
an bestehende Systeme übertragen. 
Eine Passwortfunktion schützt die ein-
zelnen Funktionen vor Missbrauch. 

Das Handterminal ist gegen 
Spritzwasser geschützt. Das hinter-
grundbeleuchtete Display ist auch 
unter ungünstigen Lichtverhältnis-
sen gut lesbar. DVZ 4.8.2007 (cb/rok)

 www.automation.siemens.com

Total versendet
Rechnungen zentral

Informationslogistik Die Total Deutsch-
land GmbH nutzt eine neue elektroni-
sche Plattform, mit der sich Rechnun-
gen online und auf Papier verschicken 
lassen. 720 000 Rechnungen versen-
det der Geschäftsbereich Handels- 
und Verbrauchergeschäft jährlich an 
die Kunden des nach eigenen Anga-
ben viertgrößten Tankstellennetzes 
Deutschlands. 

Die Rechnungen lassen sich über 
eine zentrale Plattform namens Ex-
change for Document & Informa-
tion Logistics von Itella drucken und 
versenden. In elektronischer Form 
sind verschiedene Datenformate wie 
PDF möglich. Diese erhalten zusätz-
lich eine Signatur. Total spare mit 
dem neuen System 15 Prozent der 
Druckkosten, sagt Holger Hanno-
ver, IT-Leiter der Total Unterneh-
menssparte. Der Tankstellenbetrei-
ber nutzt die neue Technik zudem für 
das Marketing. Rechnungen können 
mit personalisierten Informationen 
versehen werden. Nach Auffassung 
des Systemlieferanten Itella erzeu-
gen Rechnungen mehr Aufmerksam-
keit als einfache Werbepost. Kunden 
wählen künftig, ob sie ihre Rechnun-
gen elektronisch oder auf dem Post-
weg erhalten wollen. DVZ 4.8.2007 (cb/rok)

 www.itella.de

Garbe kauft Logistikfl äche
im Rhein-Main-Gebiet

Logistikimmobilien Im hessischen Rod-
gau hat Garbe Logistic ein 60 000 m² 
großes Grundstück erworben. Nach An-
gaben des Unternehmens soll dort eine 
Logistikhalle mit 22 500 m² Nutzfl äche 
entstehen. Das Grundstück liegt mitten 
im Rhein-Main-Gebiet in der Nähe zur 
Autobahn A 3. Der Frankfurter Flugha-
fen ist etwa 35 km entfernt. Auf dem 
Gelände betreibt Geodis Deutschland 
bereits eine etwa 10 000 m² große Lo-
gistikanlage mit angeschlossener Büro-
fl äche von 1000 m². DVZ 4.8.2007 (cb/cs) 

 www.garbe.de

TVA steuert Lager mit
Software von Exorpro

Lagerverwaltung Die Logistiktochter 
TVA der Langenscheidt Gruppe führt 
am Standort Gotha ein neues Ware-
house Management System (WMS) 
ein. Anbieter Exorpro hat das erste Mo-
dul im Wareneingang bereits instal-
liert. Bis zum Herbst will TVA die Mo-
dernisierungsmaßnahmen abschlie-
ßen. Künftig soll die neue Anwendung 
drei bestehende Systeme und ein Lager-
verwaltungssystem ersetzen. Die An-
schaffungskosten beziffert das Unter-
nehmen auf über 500 000 EUR. Zuvor 
hatte TVA das Logistikzentrum für rund 
700 000 EUR erweitert. DVZ 4.8.2007 (rok) 

 www.exorpro.de 

KURZ NOTIERT

VDI erweitert RFID-Richtlinie
um Kosten-Nutzenbewertung

Identtechnik Der Verein Deutscher Inge-
nieure (VDI) hat die Richtlinie VDI 4472 
„Anforderungen an Transpondersys-
teme zum Einsatz in der Supply Chain“ 
um ein Blatt ergänzt. Blatt 4 ermöglicht 
kleinen und mittelständischen Un-
ternehmen, Kosten und Nutzen eines 
RFID-Einsatzes zu bewerten. Hervorge-
gangen ist das neue Blatt „Kosten-Nut-
zenbewertung von RFID-Systemen in 
der Logistik“ aus der Zusammenarbeit 
der Universität Dortmund mit Techno-
logieanwendern wie der Kaufhof Wa-
renhaus AG. DVZ 4.8.2007 (cb/cs) 

 www.vdi.de

Wal-Mart analysiert
Daten mit Neoview von HP

Informationsmanagement Wal-Mart 
nutzt künftig die Data-Warehouse-
Plattform Neoview von HP für die 
Analyse der Daten aus den 4000 US-
Filialen. Der US-Einzelhandelskon-
zern will damit seine Business Intelli-
gence-Lösungen ausbauen. „Die Part-
nerschaft mit HP ist Teil einer lang-
fristigen Strategie, mit technischen 
Innovationen Geschäfts- und IT-Pro-
zesse optimal zu unterstützen”, be-
tont Nancy Stewart, Chief Technology 
Offi cer bei Wal-Mart. DVZ 4.8.2007 (cs) 
 www.hp.com/go/neoview

LaSalle und Morley kaufen 
Logistikanlage in Italien

Logistikimmobilien Die Immobilienin-
vestoren LaSalle und Morley haben eine 
Logistikimmobilie in Magenta/Italien 
nahe Mailand von der Vailog S.r.l. er-
worben. Das 34 000 m² große Objekt 
ist bereits langfristig an den Schoko-
ladenfabrikanten Lindt & Sprüngli 
vermietet. Der Kaufpreis liegt bei rund 
31,5 Mio. EUR. Die Käufer haben eine 
Option auf weitere 11 000 m² Fläche. 
Ende August soll die Logistikanlage in 
Betrieb gehen. DVZ 4.8.2007 (cb/cs) 

 www.morleyfm.com

Fünftes Automotive Forum
in Saarbrücken

Veranstaltung Zum Forum „Automotive 
Prozesse und IT“ am 26./27. September 
2007 in Saarbrücken werden Experten 
wie Ralf Kolshorn, Logistikleiter MAN 
Nutzfahrzeuge, Wertschöpfungsstrate-
gien der Automobilhersteller diskutie-
ren. Im Fokus des Forums des Arbeits-
kreises AKJ Automotive stehen Trends, 
die die Beziehungen zwischen Herstel-
lern, Zulieferern und Dienstleistern be-
einfl ussen. Veranstaltungspartner ist 
unter anderem die BVL Regionalgruppe 
Saar/Rheinpfalz. DVZ 4.8.2007 (cb/cs) 

 www.akjnet.de/automotiveprozesseit2007

18. September 2007
Hotel ESPERANTO Fulda 

Der Treffpunkt für

die Transport- und Logistikbranche

Einzelgespräche

Fachvorträge/Podiumsdiskussion

Firmenpräsentationen

Abend der Kommunikation

mit Fassanstich und Buffet

Fachkompetenz durch 

Medienpartner DVZ

- GeschäftsForum
Transport & Logistik

Bitte fordern Sie unverbindlich
Informationsmaterial an:

GeschäftsForum Messe- und
Kongreßgesellschaft mbH
Schwabenstraße 2
88499 Riedlingen

Telefon 0 73 71/9 20 50
Telefax 0 73 71/9 20 51
transport@geschaeftsforum.de
www.geschaeftsforum.de

in Kooperation mit

Die Veranstaltung für Führungskräfte
im Bereich Transport & Logistik: 
Das DVZ-GeschäftsForum ermöglicht
 gezielte Kontakte zwischen Anbietern
und Nachfragern aus allen Bereichen
der Transport- und Logistikbranche,
einschließlich Software und Beratung.

Podiumsdiskussion:

Fachvorträge mit Diskussion zu einem

aktuellen Thema aus Verkehr, Transport

und Logistik.


